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bis Februar

Mitteilungsblatt der evangelisch lutherischen Kirchengemeinden in 
Horneburg, Bliedersdorf, Dollern und Nottensdorf

Ein Licht geht uns auf in der Dunkelheit, 
durchbricht die Nacht und erhellt die Zeit.
Licht der Liebe – Lebenslicht – 
Gottes Geist verlässt uns nicht!
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Wir sind für Sie da

Kirchenbüro Claudia Goldbaum
Bleiche 1, 21640 Horneburg – Tel. 04163 2340 
E-Mail: kg.horneburg@evlka.de – www.kirche-horneburg.de
Öffnungszeiten: Di. 10:00 – 12:00 Uhr 
 Do. 16:00 – 18:00 Uhr
 Fr. 10:00 – 12:00 Uhr
Hauptstraße 42, 21640 Bliedersdorf – Tel. 04163 826283  
E-Mail: kg.bliedersdorf@evlka.de 
www.kirchengemeindebliedersdorf.de
Öffnungszeit: Jeden 2. und 4. Montag im Monat, 18:00 – 19:00 Uhr

Pastorinnen Horneburg: Pastorin Dorlies Schulze
Tel. 04163 823182 – E-Mail: dorlies.schulze@evlka.de
Bliedersdorf: Pastorin Heike Kircher
Tel. 04161 8665464 – E-Mail: Heike.Kircher@evlka.de

Diakone Franziska Feldmann • Niklas Renken • Shannon Heidt
Büro: Bleiche 1, 21640 Horneburg, Tel. 04163 8248021
E-Mail: franziska.feldmann@evlka.de • niklas.renken@evlka.de • 
shannon.heidt@ej-buxtehude.de

Organisten Bliedersdorf: Carmen Grunenberg, Tel. 04164 3193
Horneburg: Kantor Klaus-Jürgen Buchroth

Küsterinnen Bliedersdorf: Käthe Dipper, Tel. 04163 5253
Horneburg: Sigrid Fey, Tel. 04163 900876

Kirchenvorstand Bliedersdorf: Gisela Böpple, Tel. 04163 8669911
Horneburg: Dorothee Kröger, Tel. 04163 5013
Vertreterin für Dollern: Wilma Matthias, Tel. 04163 4566
Vertreterin für Nottensdorf: Monika Meier, Tel. 04163 7391

Spendenkonten
und Kirchliche Stiftungen
(alle bei der KSK Horneburg)

Bitte vermerken Sie deutlich den Verwendungszweck bzw. den
Spendenempfänger (z. B. Gemeinde oder Stiftung)
Bliedersdorf und Kirchliche Stiftung Feldsteinkirche,
IBAN: DE76 2415 1116 0000 4051 00
Horneburg, Dollern, Nottensdorf und dortige Stiftungen
IBAN: DE43 2415 1116 0000 4116 11

Beratungen Diakonisches Werk Buxtehude – Tel. 04161 6444-46
Telefonseelsorge – Tel. 0800 1110111
„Nummer gegen Kummer“  – Tel. 0800 1110333 (für Kinder)
                                                   Tel. 0800 1110550 (für Eltern)

Angedacht

„Was willst du, dass ich dir tue?“ fragt 
Gott mich und die Antwort kommt wie 
aus der Pistole geschossen: „Freiheit!“ Der 
perfekte Soundtrack für die Sehnsucht 
kommt von Alli Neumann: Ich will frei 
sein, frei sein. Can you hear me pray? Ich 
will frei sein, hörst du mich beten, Gott?

Ich fühle mich frei, wenn ich tanzen kann. 
Wenn ich entscheide, doch spontan noch 
was zu unternehmen, auch wenn die 
Nacht dadurch kurz wird. Wenn ich in den 
Zug steigen und mit meinem Ticket durch 
ganz Deutschland fahren kann. Wenn ich 
mich frei mache von gesellschaftlichen 
Rollenerwartungen und Zukunftssorgen. 
Ich will frei sein. Can you hear me pray?

Ich fühle mich frei, wenn ich laut losla-
chen kann. Inmitten von Menschen, die 
mir am Herzen liegen. Ich fühle mich frei, 
wenn ich das Rauschen von Meer höre, 
der Wind mir um die Ohren weht und ich 
den Horizont am Meer erahnen kann. In 
meinem Kopf singt die Hymne meiner 
Eltern: Freiheit ist das Einzige, was zählt.

Ich fühle mich frei, wenn ich abends allein 
durch die Stadt laufen kann, ohne Angst 
im Dunkeln. Wenn ich in der Masse unter-
gehe und mir nichts passiert, weil ich 
weiß bin. Ich bin frei und unabhängig, weil 
ich verstehe, was um mich herum passiert, 
ich mit meinem deutschen Pass überall 
hinreisen kann. Ich keine Angst vor einem 
leeren Kühlschrank haben brauche, weil 
ich finanziell frei bin. Ich bin frei, weil 
ich ein Dach über dem Kopf habe. Weil 
ich weiß, dass liebe Menschen nur einen 
Anruf oder eine Autofahrt entfernt sind. 
Freiheiten, die mir viel zu selten bewusst 

sind, weil sie sich so selbstverständlich 
anfühlen.
Ich weiß, dass es nicht allen Menschen so 
geht. Und Westernhagen singt: Freiheit ist 
das Einzige, was fehlt. Der Song wird zur 
Hymne seiner Zeit, veröffentlicht vor dem 
Mauerfall wurde er zur Hoffnungshymne. 
2016 entschied sich Westernhagen den 
Song nach langer Pause wieder zu spielen, 
mit politischer Intention: Menschen flüch-
teten vor dem Krieg, weltweite Terroran-
schläge sorgten für Schlagzeilen und Trump 
übernahm die US-Regierung. Freiheit ist 
das Einzige, was fehlt! 
Die Sehnsucht nach Freiheit bleibt. Und 
vielleicht kommt die Erkenntnis, dass wir 
nur ganz frei sein können, wenn es alle 
Menschen um uns herum auch sind. 
„Was willst du, dass ich dir tue?“ fragt Gott 
und wir singen hoffnungsvoll: Freiheit, ist 
das Einzige, was zählt! Frei sein. Can you 
hear me pray? Was antwortest du?

Shannon Heidt (Diakonin im Anerkennungs-
jahr) und Franziska Feldmann (Diakonin)

Freiheit
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JahreslosungAus den Gemeinden

Im Kraftfeld von Gottes Liebe
Gedanken zur Jahreslosung 2024

Bei allem, was ich 
tue, will ich mich 
von der Liebe lei-
ten lassen. Das ist 
doch wirklich ein 
guter Vorsatz fürs 
neue Jahr 2024 – 
gerade wenn man 
auf die Sorgen 
unserer Erde 
schaut – da kann 
es nicht genug 
Liebe geben.
Der Apostel Paulus 
empfiehlt dieses 
Verhalten zum Ab-
schluss des ersten 
Korintherbriefs. 
Dabei haben die Korinther vielleicht noch 
die Worte im Ohr, die er ihnen wenig zuvor 
schrieb: „Die Liebe ist geduldig, die Liebe ist 
gütig. Sie sucht nicht ihren Vorteil. Sie er-
trägt alles, glaubt alles, hofft alles, hält allem 
stand“ (aus: 1. Korinther 13,4–7). Immer wie-
der werden aus diesem bekannten Bibeltext 
Trausprüche oder Taufsprüche ausgesucht 
– alle sehnen sich eben nach Liebe. 
Allerdings: Wir wollen uns bei unseren 
Neujahrsvorsätzen nichts vormachen: 
Die Liebe, von der Paulus hier spricht, ist 
zunächst nicht unsere Liebe. Denn das 
können wir leider nicht: alles ertragen, 
immer geduldig sein. Ich kann ja mal für 
„die Liebe“ probehalber meinen Vornamen 
einsetzen. Also: „Dorlies ist geduldig...“ Ach 
herrje, schon beim ersten Stichwort kom-
me ich an meine Grenzen. Sie können das 

jetzt gerne auch mal mit ihrem Vornamen 
versuchen.
Trotzdem haben die Worte des Paulus ei-
nen guten Grund. Setzen wir für „die Liebe“ 
einmal „Gott“ ein: „Gott ist geduldig, Gott 
ist gütig. Gott sucht nicht seinen Vorteil...“ 
Aaahhh, so wird schon eher ein Schuh 
draus! So kann ich, können wir im neuen 
Jahr unterwegs sein: Im Kraftfeld der Liebe 
Gottes zu uns. Gott gibt uns die Kraft, es 
immer wieder mit der Liebe zu versuchen, 
zu uns selbst, zu ihm, zu anderen Men-
schen, zu unserer Erde. 
Uns darauf immer wieder zu besinnen ist 
doch ein guter Vorsatz fürs neue Jahr und 
ich wünsche uns allen, dass wir immer wie-
der üben, ihn umzusetzen. 

Herzlich grüßt Ihre und eure  
Pastorin Dorlies Schulze

Am Sonntag, den 03.12.2023 findet der alljährliche 
Adventsmarkt der Kirchengemeinde Bliedersdorf statt. 
Nach dem Gottesdienst, der um 13:30 Uhr stattfindet, 
wird der Markt durch den Bürgermeister Tobias Terne 
und den Kirchenvorstand eröffnet.
Im Gemeindehaus wird es wieder die Kaffeestube 
geben. Dazu bittet Lydia Brüggemann um Kuchenspen-
den. Die Kuchenspenden können am Sonntag ab 12:00 
Uhr im Gemeindehaus abgegeben werden. Wenn Sie 
einen Kuchen spenden möchten, dann können Sie sich 
telefonisch bei Lydia Brüggemann unter 04163 5703 
melden.
Um die Kaffeestube durchführen zu können, werden 
noch Unterstützer gesucht für die Kasse, den Kuchen-
verkauf und um die Tische ein- und abzudecken. Auch 
hierfür kann man sich bei Lydia Brüggemann anmelden.

Es erwartet Sie ein buntes Angebot an Ausstellern. Vom Honig bis zur Forelle, von Strümp-
fen bis Adventsdeko werden wir wieder viele tolle Aussteller begrüßen. Die Bratwurst 
darf natürlich auch nicht fehlen. Auch das „Bäuerliche Hauswesen“ wird mit einem Stand 
vertreten sein. Hier gibt es Suppe nach „Großmutters Art“ und verschiedene Brote aus dem 
Lehmbackofen.

Wir freuen uns auf Sie! Gisela Böpple
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Aus den GemeindenAus den Gemeinden

Ein Chor im Aufwind
Kantorei Horneburg im Advent und Heiligabend

Handarbeitstreff in Bliedersdorf
Am 4. Januar 2024 geht es  
wieder los!
Wir wollen wieder gemeinsam handarbeiten, 
Spaß haben und klönen. Von Januar bis März 
treffen wir uns jeden Donnerstag von 15:00 
Uhr bis 18:00 Uhr im Gemeindehaus der Kir-
chengemeinde Bliedersdorf, Hauptstr. 42.
Ich gebe dazu gerne Auskunft unter Telefon 
04163 5703.

Lydia Brüggemann

Geburtstagskaffee in Bliedersdorf

Am 07. Oktober 2023 fand der erste Ge-
burtstagskaffee im Gemeindehaus in Blie-
dersdorf statt. Es hatten sich 17 Jubilare zum 
Teil mit Begleitung eingefunden, um ihren 

Geburtstag bei Kaffee und Kuchen nachträg-
lich zu feiern. Nach einer kleinen Andacht 
von Pastorin Heike Kircher gab es selbstge-
backenen Kuchen und Kaffee. Es wurde viel 
erzählt und gelacht. Der Geburtstagskaffee 
wurde in dieser Form sehr begrüßt und als 
gelungene Veranstaltung gesehen.
Das Besuchsdienst-Team freut sich schon auf 
den nächsten Kaffee, der im Februar kom-
menden Jahres stattfinden wird. Die Jubilare 
werden dazu wieder per Brief eingeladen.

Gisela Böpple

Erfüllen Sie Kinderwünsche – Wünschebaum
Mit dem Gottesdienst am ersten Advent 
wollen wir auch in diesem Jahr Kinder-
wünsche erfüllen. Am Weihnachtsbaum im 
Gemeindehaus Horneburg hängen „Wün-
schesterne“.  Wenn Sie einem Kind einen 
Wunsch erfüllen möchten, nehmen Sie bitte 
einen Stern. Ein kleines Geschenk im Werte 
von maximal 20,– € kann ein Kinderherz 
zu Weihnachten erfreuen. Wir bitten das 

Geschenk bis zum 15. Dezember abzugeben, 
damit die Geschenke rechtzeitig bei den 
kleinen Empfängern unter dem Weihnachts-
baum liegen. Sie haben die Möglichkeit, die 
Geschenke während der Öffnungszeiten im 
Gemeindebüro abzugeben: Dienstag und 
Freitag von 10:00 bis 12:00 Uhr und Don-
nerstag von 16:00 bis 18:00 Uhr.

Dörte Herzog

Gemeinsam unterWEGs auf der Suche nach Gott
Neuer Konfikurs startet!
Im Februar 2024 beginnt der neue Konfirmandenkurs für alle Jugendlichen aus Bliedersdorf, 
Dollern, Horneburg und Nottensdorf, die im April/Mai 2025 konfirmiert werden wollen. 
Der erste Elternabend mit allen wichtigen Terminen und Infos wird am Mittwoch, 31. Janu-
ar 2024, um 19:00 Uhr im Gemeindehaus in Horneburg sein. 
Nähere Infos zur Anmeldung gibt es im Kirchenbüro oder bei Pastorin Dorlies Schulze.

Große Motivation, 
Singfreude und Enga-
gement haben dazu 
beigetragen, dass die 
Kantorei Horneburg 
innerhalb von elf 
Monaten nunmehr 
über ein so großes  
Repertoire verfügt 
und auch schon in 
Festgottesdiens-
ten erklingen ließ, 
dass auch jetzt zur 
Advents-und Weih-
nachtszeit ein großes Konzert zu Gehör 
gebracht werden könnte. Das war natür-
lich kurzfristig aus Termingründen nicht 
möglich. Daher freut sich die Kantorei 
mit ihrem Kantor Klaus-Jürgen Buchroth, 
festliche Musik zum 1. und 2. Advent und 
zur Christvesper am Heiligen Abend er-
klingen zu lassen. Das kreative Foto lässt 
auch die vielfältigen Chorwerke, von der 
klassischen Musik bis zu populären  weih-
nachtlichen Klängen, erahnen. Genießen 
Sie, genießt ihr die folgenden musikali-
schen Gottesdienste:

1. Advent – 10:30 Uhr: Gottesdienst mit 
festlichen Klängen zum Advent. Predigt: 
Pastor i. R. Udo Buskies
2. Advent – 18:00 Uhr: Advents- u. Weih-
nachtssingen mit den Horneburger Chören,  
dem Posaunenchor und „Klingende Lieb-
frauenkirche“ mit Kantor Klaus-J. Buchroth 
Heiligabend –  18:00 Uhr: Festliche Chor-
werke zur Christvesper. Predigt: Pastorin 
Dorlies Schulze
Eine gesegnete Advents- und Weihnachtszeit 
wünscht Ihnen und Euch

Eure Kantorei Horneburg mit ihrem Leiter Kantor Klaus-Jürgen Buchroth
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Aus den Gemeinden Aus den Gemeinden

Lucia-Feier
Auch in diesem Jahr kommt Lucia mit ihrem 
Gefolge wieder in die Horneburger Liebfrau-
enkirche. Die Andacht wird in schwedischer 
und deutscher Sprache gesprochen und ge-
sungen.
Mit dieser kleinen Andacht wollen wir etwas 
Licht in die dunkle Jahreszeit bringen. Das 
Licht und die damit verbundene Wärme, die 
sie den Menschen bringt, symbolisiert die 
Hoffnung und ist sogleich als Vorbote zu 
Weihnachten zu verstehen.
Die Heilige Lucia, die eigentlich in Syrakus 
(Sizilien)  Ende des dritten Jahrhunderts 
lebte, wird ganz besonders in Skandinavien 
am 13. Dezember in den Häusern und in 
Schulen gefeiert, aber auch in Kirchen. 
Freuen Sie sich auf eine besinnliche Zeit in 
deutscher und in schwedischer Sprache.                           
Wir feiern den Lucia-Tag am 08.Dezember 
2023 um 18:30 Uhr in unserer Kirche.      

Über Ihren Besuch freuen wir uns!                 
Wir laden auch wie in den letzten Jahren zu 
Apfelpunsch und Keksen nach der Andacht 
ein.

Dörte Herzog

Lebendiger Adventskalender 2023
Auch in diesem Jahr wollen wir wieder 
die Türen zu einem „Lebendigen Advents-
kalender“ öffnen.  Es wäre schön, wenn 
in Bliedersdorf, Dollern, Horneburg und 
Nottensdorf sich Familien finden, die Türen 
zu einem Beisammensein öffnen. 
Kurzform, wie ein Abend abläuft
Wir kommen zusammen – jede/r ist herzlich 
willkommen. An jedem Abend der Advents-
zeit lädt eine Familie oder Einrichtung vor 
ihrer Haustür ein. Ein Fenster ist weih-
nachtlich geschmückt und mit der Zahl des 
Einladungstages versehen. Der Gastgeber 

bereitet für die zu erwartenden Gäste ein 
kleines Programm vor. Für eine halbe Stunde  
werden Geschichten oder ein Gedicht vor-
gelesen und es wird gemeinsam gesungen. 
Bei einer Tasse Tee und Keksen ist Zeit für 
Gespräche und Begegnungen. Alles findet im 
Freien statt (bitte warm anziehen). Es wird 
gebeten, einen Becher mitzubringen. Auch 
eine Taschenlampe ist sicher nützlich.
Anmeldung für einen Abend bitte unter der 
Mail-Adresse: monikatorsten.meier@arcor.
de oder Tel: 04163 7391

Dörte Herzog
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Ein Gebet zieht um die Welt
Es ist wieder soweit: Weltgebetstag. Seit 
1927 wird am 1. Freitag im März dafür ge-
betet, dass Frauen und Mädchen auf der 
Welt in Frieden, Gerechtigkeit und Würde 
leben können.
Schon 2017 haben Christinnen in Palästina 
den Auftrag bekommen, diesen Gottes-
dienst  für den 1. März 2024 mit Gebeten 
und Texten zu gestalten.

Ein “Band des Friedens” als Hoff-
nungszeichen 
In den biblischen Texten des diesjährigen 
Gottesdienstes zum Weltgebetstag spielt 
die Sehnsucht nach Frieden eine zentrale 
Rolle. In Psalm 85 heißt es: “Gerechtigkeit 
und Frieden küssen sich”. Und im Brief an 
die Gemeinde in Ephesus lesen wir: “Der 
Frieden ist das Band, das euch alle zusam-
menhält”. Wie in jedem Jahr, spiegelt die 
Gottesdienstordnung des Weltgebetstags 
den Alltag, die Leiden und Hoffnungen der 

Christinnen wider, die sie entwickelt haben, 
um sie mit anderen zu teilen. Dieses Jahr 
kommt er aus Palästina, der Wiege des 
Christentums. 
Palästina ist ein vielschichtiger Begriff, in 
vielen Bibeln taucht er gleich zu Beginn 
auf den Landkarten zu Jesu Wirkstätten 
auf. So bezeichnet er zum einen das Gebiet 
zwischen Mittelmeer und Jordan im Nahen 
Osten. Zum anderen wurde auch das ehe-
malige britische Mandatsgebiet dort bis zur 
Gründung Israels 1948 Palästina genannt. 
Heute ist es der Name des 1988 ausge-
rufenen Staates, der das Westjordanland, 
Ostjerusalem und den Gazastreifen umfasst. 
Dieser Staat Palästina wird von 138 Ländern 
weltweit anerkannt, u. a. aber nicht von 
Deutschland, Österreich und der Schweiz. In 
Palästina sind nur knapp zwei Prozent der 
Bevölkerung Christen. Dabei liegen hier und 
in Israel die zentralen Orte der Christenheit 
wie Bethlehem, Jerusalem und Nazareth. 

Traditionell unterhalten die Kirchen viele 
Schulen und Krankenhäuser – vor allem für 
die palästinensische Bevölkerung.
Doch seit dem 7. Oktober hat sich die Situ-
ation dramatisch verändert. Angesichts des 
Terrors der Hamas und der Eskalation hin 
zum Krieg beten wir verstärkt  für ein Band 
des Friedens.
Das Komitee für den Weltgebetstag in Pa-
lästina veröffentlicht in seiner Erklärung am 
13. Oktober 2023 u. a.:
„Wir müssen als eine globale Gemeinschaft 
zusammenstehen und für das Wohlergehen 
und für die Würde jeder einzelnen Person ein-
treten, unabhängig von Nationalität, Religion 
oder Herkunft. Gemeinsam können wir hin-
arbeiten auf eine bessere und harmonischere 
Zukunft für alle in dieser unruhigen Region.
Unser Aufruf zu Menschlichkeit und Mit-
gefühl geht über religiöse oder politische Zu-
gehörigkeiten hinaus. Wir streben nach einer 
Welt, in der die Rechte und die Würde aller 
Menschen geachtet und gewahrt werden. 
Lasst uns alle zusammenstehen im Geiste 
der Empathie, des Verständnisses und der 
Solidarität und gemeinsam arbeiten für eine 
hellere und friedlichere Zukunft für alle!
 Während wir den Weltgebetstag Palästina 
vorbereiten, gelten unsere Gedanken und 
Gebete den leidenden Menschen in Israel 
und Palästina, und wir halten an der Hoff-
nung fest, dass die Menschen in diesem 
Land eines Tages den Frieden und den 
Wohlstand genießen werden, den sie zu 
Recht verdienen.“
Auch wenn es angesichts der komplexen 
Geschichte und dramatischen politischen 
Lage im Nahen Osten seit dem 7. Okto-
ber nahezu unmöglich erscheint, wollen 
am ersten Freitag im März Christen und 

Christinnen weltweit mit den Frauen des 
palästinensischen Komitees beten, dass von 
allen Seiten das Menschenmögliche für die 
Erreichung des Friedens getan wird.
Basierend auf dem Vers aus dem Brief an 
die Gemeinde in Ephesus, erzählen im Got-
tesdienst drei Frauen unterschiedlicher Ge-
nerationen von ihrem Leben und Leiden in 
den besetzten Gebieten. Aber sie sprechen 
auch von ermutigenden Erfahrungen, von 
guter Nachbarschaft etwa unter Menschen 
verschiedener Religionen. Sie zeigen uns, 
dass sie aus ihrem Glauben Kraft gewin-
nen, sich für Frieden zu engagieren. Ihre 
Geschichten und Gebete sind eingebettet 
in Lieder und Texte, die den Wunsch nach 
Frieden und Gerechtigkeit und vor allem 
die Hoffnung darauf ausdrücken. 
Schließen auch Sie sich am 1. März 2024 
über Länder- und Konfessionsgrenzen hin-
weg mit anderen Christen und Christinnen 
zusammen, um auf die Stimmen von Frauen 
aus Palästina und ihre Sehnsucht nach Frie-
den zu hören und sie zu teilen – in Frieden 
zu leben ist ein Menschenrecht.
Wir hoffen, dass der Weltgebetstag 2024 
dazu beiträgt, das Band des Friedens welt-
weit, in Palästina, im Nahen Osten und bei 
uns in Deutschland enger zu knüpfen. Dazu 
lädt der Weltgebetstag 2024 ein: Knüpfen 
Sie am 1. März das Band des Friedens mit!
Wir sind alle herzlich eingeladen, den Got-
tesdienst mitzufeiern, den unsere ökumeni-
sche Frauengruppe vorbereitet.
Gottesdienst für unsere Gemeinden  
Freitag 1. März 2024 
um 18:00 Uhr in der Bliedersdorfer Kirche
Im Anschluss laden wir ins Gemeinehaus ein 
zu Begegnung und Gespräch bei landestypi-
schem  Imbiss.              .

Margret Voss  
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Die Kandidatinnen und Kandidaten für Horneburg, 
Dollern und Nottensdorf
Kilian Brümmel
Meine Name ist Kilian Brümmel, ich bin 
20 Jahre alt und 
ich mache derzeit 
eine Ausbildung 
zum Landwirt. 
2018 wurde ich 
hier konfirmiert. 
Meine Konfir-
mandenzeit hat 
mir viel Freude 
gemacht und so 
bin ich auch dazu 
gekommen, nach meiner Zeit als Konfi selber 
als Teamer beim Konfirmandenunterricht 
mitzumachen. 
Ich helfe gerne mit, die Konfirmandennach-
mittage im Team mit den Hauptamtlichen 
und uns Teamern zu planen, vorzubereiten 
und dann auch mit durchzuführen. Ich war als 
Teamer auch schon mit zu Konfifreizeiten. 
Mir ist wichtig, dass die Konfirmanden eine 
schöne Konfer-Zeit haben, dass sie was über 
den Glauben lernen, tolle Sachen mitein-
ander erleben, Spaß zusammen haben und 
dass ihre Gemeinschaft gestärkt wird. Wenn 
ich in den Kirchenvorstand gewählt werde, 
möchte ich mich weiter dafür engagieren, 
dass Kirche auch für junge Leute hier in 

unseren Gemeinden und in der Region gute 
Angebote bereithält und so für sie einla-
dend ist.

Benedikt von Düring
Liebe Kirchen-
gemeinde, mein 
Name ist Benedikt 
v. Düring und ich 
bin seit dem Jahr 
2018 Mitglied im 
KV. Für den neuen 
KV wurde ich als 
Vertreter des Hor-
neburger Patro-
nats von den fünf 
Patronen gewählt. 
Im KV habe ich mich bisher und möchte 
mich sehr gerne weiter für die Bereiche 
Finanzen und die Land- und Forstwirtschaft 
einbringen. Wir können als Horneburger 
sehr glücklich über unsere lebendige, orts-
prägende, jetzt durchsanierte Kirche und 
die vielen engagierten Ehrenamtlichen sein. 
Dies möchte ich als Mitglied im KV unbe-
dingt erhalten und weiterentwickeln - ich 
stehe dafür, dass unsere christlichen Werte 
die zeitlos moderne Antwort auf die viel-
fältigen Herausforderungen der Gegenwart 
sind. 

Hannelore Kathenbach
69 Jahre, Rentne-
rin, Witwe 
Seit 2016 bin ich 
Mitglied des Kir-
chenvorstandes. 
Ich habe mich in 
die Frauengruppe 
eingebracht und 
Aufgaben des 
Besuchs-/Ge-
burtstagsdienstes 
übernommen. Bei Bedarf unterstütze ich 
beim Geburtstagskaffee. 
Die Evangeliumslesung und das Sammeln 
der Kollekte gehört zu den Aufgaben im 
Gottesdienst, die ich gerne übernehme.
Seit 2018 bin ich stellvertretende Vorsitzen-
de des Horneburger KVs und Vorsitzende 
des gemeinsamen KVs mit Bliedersdorf.
Als Mitglied unseres Bauausschusses habe 
ich die Sanierung der Kirche begleitet und 
an Baubesprechungen teilgenommen.
Ich kandidiere für den KV, weil ich mich 
weiter für eine lebendige, liebenswerte, di-
verse und menschliche kirchliche Gemein-
schaft einsetzen möchte. In dieser sollen 
sich alle wohlfühlen und herzlich willkom-
men sein. Unsere Gottesdienste und kirchli-
chen Angebote stärken diese Gemeinschaft 
und bringen Freude und Besinnung.

Dorothee Kröger 
58 Jahre, Heilpraktikerin, verheiratet, sechs 
Kinder 
Kirche ist für mich ein offener Ort, an dem 
sich alle treffen können und keiner be-
urteilt oder begutachtet wird. Hier erhalte 
ich die Kraft, um in und mit der Gemeinde 
etwas zu bewegen.

Bereits seit der 
Jahrtausendwende 
bin ich nun schon 
im Horneburger 
Kirchenvorstand 
aktiv. Gerne 
möchte ich mich 
auch weiterhin 
hier engagieren! 
Insbesondere liegt 
mir nach wie vor 
die Kinder- und Ju-
gendarbeit sehr am 
Herzen. Mich kann man beispielsweise oft 
bei Kindergottesdiensten, Familiengottes-
diensten, den Kinderbibeltagen und beim 
Krippenspiel erleben. 
Die letzten sechs Jahre Kirchenvorstands-
arbeit waren durch die Renovierung und 
Coronawelle sehr aufwendig und zeit-
intensiv. Wir waren aber ein gutes Team 
mit einem wertvollen Miteinander. Genau 
dort möchte ich anknüpfen. Ich freue mich 
auf das Entwickeln und Umsetzen frischer 
Ideen mit unserer neuen Pastorin. Und ich 
bin froh, dass unsere sanierte Kirche nun 
endlich wieder mit Leben gefüllt wird. 	

Claudia Lewerenz
Keine Kirche mehr 
in Dollern.  Das 
war der Moment, 
der mich „wachge-
rüttelt“ hat. Wenn 
wir schon keine 
Kirche mehr haben, 
muss es trotzdem 
weitergehen. Daran 
möchte ich mitar-
beiten und Dollern 
eine Stimme im Kirchenvorstand geben. 
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In eigener Sache

Zu mir persönlich: Ich bin 46 Jahre alt und 
lebe mit meinem Mann seit 19 Jahren in 
Dollern. Wir haben zwei Kinder, zehn- und 
dreizehn Jahre alt. Eines meiner Hobbys ist 
das Sammeln von Bibeln geworden, meine 
älteste ist über 125 Jahre alt.

Monika Meier
Ich bin 61 Jahre alt, 
verheiratet, zwei 
Kinder, Hausfrau 
und Mutter und 
wohne seit 31 Jah-
ren in Nottensdorf 
und bin nun schon 
fünfeinhalb Jahre 
mit Freude für 
meine Gemeinde 
Nottensdorf im 
Kirchenvorstand Horneburg.
Mit viel Spaß bin ich – für Nottensdorf und 
die Samtgemeinde Horneburg – ehren-
amtlich tätig. Nebenbei organisiere ich den 
Gemeindenachmittag Nottensdorf, bin Aus-
trägerin des Gemeindeboten und Mitglied 
in der Kirchlichen Stiftung Nottensdorf.
Es würde mich freuen, wenn ich wieder in 
den Kirchenvorstand gewählt werde, um 
mich weitere sechs Jahre im Kirchenvor-
stand einbringen zu können.
Herzliche Grüße und auf eine erfolgreiche 
Wahl.

Christel Ohse
Vordamm 4,  Horneburg; Erzieherin im Ru-
hestand (68 Jahre , zwei erwachsene Kinder 
und drei Enkel)
Gern würde ich eine zweite Periode im 
Kirchenvorstand arbeiten. Die Arbeit im 
Team hat mir viel Spaß gemacht. Es ist 
mir wichtig, dass das Gemeindeleben nach 

Corona und der 
langen Renovie-
rung der Kirche 
wieder in Schwung 
kommt. Ich würde 
mich gerne weiter 
im  Besuchsdienst 
für die Senioren 
und die Gestaltung 
des Geburtstagskaffees engagieren. Als 
Mitglied der Kirchenkreissynode möchte 
ich weiterhin an der Gestaltung des Kir-
chenkreises mitwirken. Sicher gibt es noch 
viele gute Ideen für Gottesdienste und Ge-
meindeveranstaltungen, insbesondere mit 
Kindern und jungen Erwachsenen, die ich 
gerne mit umsetze.

Julia Rose-Deißner
Anfang 40, IT-Projektleiterin, verheira-
tet, zwei Kinder 
Ich kandidiere für 
unseren Kirchen-
vorstand, weil ich 
fest daran glaube, 
dass eine aktive 
Gemeindearbeit 
einen positiven 
Einfluss auf unser 
Zusammenleben 
hat. Als engagier-
tes Gemeinde-
mitglied möchte ich meine Ideen und 
Energie einbringen, um die Kirchenge-
meinschaft zu stärken und weiterzuent-
wickeln. 
Meine Vision ist es, die Kirche zu einem 
offenen Ort der Begegnung und des 
Glaubens zu machen, die Menschen aller 
Altersgruppen anspricht. Ich möchte 
auch verstärkt digitale Formate nutzen, 

um die Botschaft des Evangeliums zeit-
gemäß zu vermitteln und die Gemeinde 
aktiv in Entscheidungsprozesse einbinden. 
Die Förderung unserer Kinder und deren 
Unterstützung liegen mir besonders am 

Herzen, und ich sehe im Kirchenvorstand 
die Möglichkeit, diese Ziele zu verwirkli-
chen. Gemeinsam können wir die Zu-
kunft unserer Gemeinde positiv gestal-
ten und Gottes Liebe in die Welt tragen.

Die Kandidatin und die Kandidaten für Bliedersdorf
Hans-Heinrich Augustin

69 Jahre, verheiratet,  
gebürtiger Bliedersdorfer,  
Tischler, seit 40 Jahren enge 
Zusammenarbeit mit den  
Kirchenvorständen. 
Mitglied im Team der  
Friedhofsverwaltung

Justus Böckelmann
58 Jahre, verheiratet, drei Kinder, 
1994 nach Bliedersdorf gezogen,  

seit 2012 im KV Bliedersdorf,  
gelernter Fotograf und Grafikdesigner,  

derzeit tätig als Marketingmanager. 
Was ist mir wichtig:  

Traditionen erhalten und  
den Mut zur Veränderung haben.

Gisela Böpple
53 Jahre, Single,  
2016 nach Bliedersdorf gezogen,  
seit 2020 im Kirchenvorstand,  
gelernte Groß-und Außenhandelskauffrau,  
derzeit tätig als kaufmännische Fachkraft. 
Was ist mir wichtig:  
Die Zusammenarbeit mit der Gemeinde  
und den Vereinen

In eigener Sache
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So., 03.12. 13:30 Uhr 1. Advent, Gottesdienst zum Adventsmarkt (Pastorin Kircher)

So., 17.12. 09:30 Uhr 3. Advent, Gottesdienst mit Taufen (Pastorin Kircher)

So., 24.12.  
14:30 Uhr 
 
17:00 Uhr

Heiligabend 
Familiengottesdienst mit Krippenspiel (Pastorin Kircher, Diakon 
Renken und Team) 
Christvesper (Pn. Kircher)

So., 31.12. 16:30 Uhr Altjahresabend 
Gottesdienst mit Abendmahl (Pastorin Kircher)

Fr., 05.01. 18:00 Uhr Atempause mit dem Shantychor Stade (Team)

So., 14.01. 09:30 Uhr Gottesdienst (Pastorin Kircher) anschließend Neujahrsempfang 

So., 28.01 09:30 Uhr Gottesdienst mit Taufen (Pastorin Kircher) 

So. 11.02. 09:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Kirchenkaffee 

So. 25.02. 09:30 Uhr Gottesdienst mit Taufen 

Bliedersdorf

Unsere Gottesdienste Unsere Gottesdienste

So., 03.12. 10:30 Uhr 1. Advent 
Gottesdienst mit Abendmahl (Pastor i. R. Buskies),  
es singt die Kantorei 

So., 10.12. 10:30 Uhr 2. Advent 
Familiengottesdienst zur Eröffnung des Weihnachtsmarktes (Pasto-
rin Schulze und Kirche mit Kinder-Team) 

So., 17.12. 10:30 Uhr 3. Advent 
Gottesdienst (Lektorin Biehl)

So., 24.12.  
14:00 Uhr 
 
15:30 Uhr 
18:00 Uhr 
23:00 Uhr

Heiligabend 
Gottesdienst mit Krippenspiel (Kirchenvorsteherin Kröger und  
Pastorin Schulze) 
Gottesdienst mit Krippenspiel (Pastorin Schulze) 
Christvesper mit unserer Kantorei (Pastorin Schulze) 
Christmette (Pastorin Schulze)

Mo., 25.12. 10:30 Uhr Erster Weihnachtstag  
Gottesdienst (Lektorin Biehl)

So., 26.12. 10:30 Uhr Zweiter Weihnachtstag  
Gottesdienst mit fröhlichem Weihnachtsliedersingen und weih-
nachtlichen Texten (Pastorin Schulze)

So., 31.12. 18:00 Uhr Altjahresabend 
Gottesdienst mit Abendmahl (Pastorin Kircher)

So., 07.01. 10:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Kirche mit Kinder 
(Pastorin Schulze)

So., 14.01. 10:30 Uhr Gottesdienst mit Taufen (Pastorin Schulze)

So., 21.01. 10:30 Uhr Gottesdienst (Pastorin Schulze) 

So., 28.01. 10:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pastorin Kircher)

So., 04.02. 10:30 Uhr Gottesdienst mit „Kirche mit Kindern“ (Lektorin Biehl)

So., 11.02. 10:30 Uhr Gottesdienst mit Taufen (Pastorin Schulze)

Mi., 14.02. 18:00 Uhr Aschermittwoch – Andacht (Pastorin Schulze)

So., 18.02 10:30 Uhr Vorstellungsgottesdienst der Konfirmandinnen und Konfirmanden
(Pastorin Schulze)

So., 25.02. 10:30 Uhr Gottesdienst (Pastorin Kircher)

Horneburg

So., 24.12. 16:00 Uhr Heiligabend – Christvesper auf dem Hof Tamke (Pastorin Kircher

Dollern

Fr., 22.12. 09:00 Uhr Andacht im Kindergarten (Pastorin Schulze)

So., 24.12. 17:00 Uhr Heiligabend – Christvesper (Pastorin Schulze)

So., 11.02. 14:00 Uhr „Musik für Sie“ (Pastorin Schulze)

Nottensdorf

im Seniorenheim am Walde  
Nottensdorf
mit Pastor i. R. Udo Buskies

24.12.2023, 11:15 Uhr, Andacht  
05.01. und 02.02.2024 Andachten 
19.01. und 16.02.2024 Bibelstunden

Andachten 
im Seniorenhaus Horneburg 
Andachten im Seniorenhaus im Böttcherring 
in Horneburg (nur für Bewohnerinnen und 
Bewohner – Termine bitte Aushang beachten)
20.12.2023, 10:00 Uhr, mit Pastor i. R. Buskies 
24.01.2024, 10:00 Uhr, mit Lektorin Biehl 
21.02.2023, 10:00 Uhr mit Pastor i. R. Buskie
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Aus den Gemeinden Hintergrund

Unsere Weihnachts-Gottesdienste 2023 
Sonntag, 24.12., Heiligabend, 
14:00 Uhr	 Gottesdienst mit Krippenspiel in Horneburg (KV Kröger und Pastorin Schulze)
14:30 Uhr 	 Familiengottesdienst in Bliedersdorf mit Krippenspiel  
	 (Pastorin Kircher, Diakon Renken und Team)
15:30 Uhr 	 Gottesdienst mit Krippenspiel in Horneburg (Pastorin Schulze)
16:00 Uhr 	 Christvesper auf dem Hof Tamke in Dollern (Pastorin Kircher)
17:00 Uhr 	 Christvesper in Bliedersdorf (Pastorin Kircher)
17:00 Uhr 	 Christvesper vor der Kapelle in Nottensdorf (Pastorin Schulze)
18:00 Uhr 	 Christvesper mit unserer Kantorei in Horneburg (Pastorin Schulze)
23:00 Uhr 	 Christmette in Horneburg (Pastorin Schulze) 

Montag, 25.12., Erster Weihnachtstag:
10:30 Uhr 	 Gottesdienst in Horneburg (Lektorin Biehl) 

Dienstag, 26.12., Zweiter Weihnachtstag:
10:30 Uhr 	 Gottesdienst in Horneburg mit fröhlichem Weihnachtsliedersingen und  
	 weihnachtlichen Texten (Pastorin Schulze)

Interessante Frauen im Glauben
Zusammengestellt und recherchiert von Maria Buskies

Deborah
† 1067 v. Chr.
Sie war nicht nur die einzige Frau Im alt-
testamentlichen biblischen Richterbuch, die 
Frau des Lappidot, die das Amt als Richterin, 
im gewöhnlichen, nichtmilitärischen Sinne 
ausübte, sondern sie war auch eine Pro-
phetin, in der das charismatische Element 
lebendig war. Sie hatte Autorität. Sie lässt 
nicht nur den militärischen Führer Barak 
zu sich rufen und richtet ihm den Befehl 
Gottes aus, sondern sie ist auch ohne wei-
teres bereit, 80 km weit in den Norden zu 
reisen, um mit ihm in die Schlacht zu gehen 
gegen König Jabins Feldherrn Sisera. Nach 
der Schlacht feiert sie mit Barak den Sieg in 
einem großartigen Triumphlied von bildhaf-
ter und lebendiger Ausdruckskraft.

Foto: gemeinfrei

Doreen Potter 
* 1925 in Panama † 24.6.1980 in Genf
Jamaikanische Geigerin, Pianistin, Kom-
ponistin, Musik-Lehrerin, musikalische 
Botschafterin der weltweiten Ökumene. 

Sie ist eine von 
insgesamt nur vier 
Komponistinnen, 
deren Lieder es ins 
Evangelische Ge-
sangbuch geschaftt 
haben. s. EG 229, 
„Kommt mit Gaben 
und Lobgesang“. 
Wirkte ebenfalls am 
öumenischen Ge-
sangbuch Cantate 
Domino mit, welches 1974 schien.

Foto: gemeinfrei

Egeria
ca. 350 – 400 n. Chr.
Egeria (auch Aetheria oder Etheria ge-
schrieben) bereiste als Pilgerin von 381 bis 
384 das Heilige Land und verfasste darüber 
einen Reisebericht, ein so genanntes Itine-
rar, das 1884 in der Klosterbibliothek von 
Arezzo in Mittelitalien im Codex Aretinus 
wiedergefunden wurde.  
Ihr Reiseführer war zum einen die Heilige 
Schrift, zum anderen sind es die vielen Mön-
che und Bischöfe der im Sommer 383 in der 
Umgebung Jerusalems besuchten Pilger-
stätten. Mit Egerias detaillierter Schilderung 
der verschiedenen Jerusalemer Feiern im 
Alltag, am Sonntag und an Festtagen ist uns 
eine der ältesten und wichtigsten Beschrei-
bungen des frühchristlichen Gottesdienstes 
erhalten. In einer breiten Schilderung be-
schreibt Egeria die vielen dort vorhandenen 
Kirchen, Klöster und heiligen Stätten aus 
dem 4. Jahrhundert . https://de-academic.
com/dic.nsf/dewiki/374899

Verleih uns Frieden gnädiglich

Verleih uns Frieden gnädiglich,

Herr Gott, zu unsern Zeiten.

Es ist doch ja kein andrer nicht,

der für uns könnte streiten,

denn du, unser Gott, alleine.

Martin Luther
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Nachrufe Aus den Gemeinden

Wir haben unter Gottes Wort und 
Segen Abschied genommen von:
Joachim Rezemblewski, 71 Jahre, Dollern
Elke Matthias, 81 Jahre, Horneburg
Gerhard Schößow, 88 Jahre, Dollern
Erich Terne, 83 Jahre, Bliedersdorf
Annita Fitschen, 93 Jahre, Bliedersdorf
Liesa Holst, 98 Jahre, Guderhandviertel
Lotte Poschmann, 94 Jahre, Bliedersdorf
Manfred von Thaden, 82 Jahre, Horneburg
Renate Lehnert, 88 Jahre, Horneburg
Ilse Neubacher, 86 Jahre, Nottensdorf
Rainer Gerkens, 77Jahre, Horneburg
Angelika Schaible, 67 Jahre, Horneburg
Hans-Hinrich Stechmann, 80 Jahre, Dollern
Jonny Wilhelm Prigge, 80 Jahre, Horneburg

Taufen
Matheo Hermsen, Horneburg
Nele Kühlke, Horneburg
Liese Schröder, Horneburg
Mathilda Thomfohrde, Bliedersdorf 
Milan Baumhauer, Bliedersdorf
Davina Ratke, Bliedersdorf
Moritz Neumann, Horneburg
Jamiro Leano Simon, Horneburg
Claas Bürger, Bliedersdorf
Conrad Bürger, Bliedersdorf
Liam Rosinski, Horneburg
Maik Schmidt, Horneburg

Trauungen
Fabian und Christin Marie Ahlf, geb. Bade, 
Bliedersdorf
Cary Marie Sophia und Stephan Hedtmann, 
geb. Hecklau, Bliedersdorf
Rieke und Marian Alpers, geb. Stöhr, Harsefeld
Jan-Niklas und Janina Steinmetz, geb. Grote, 
Horneburg

Traurig und mit großer Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer langjährigen 
Küsterin

Frau Renate Mattis
Sie verstarb am 20.10.2023 im Alter von 87 Jahren. Ihr Engagement in der Horneburger 
Kirche lässt sich kaum in Worte fassen. Eigentlich ist sie schon fast eine Institution 
dieses Hauses. Ihre große Bescheidenheit zeichnete sie über all die Jahre aus. All das, 
was sie tat, das geschah stets gewissenhaft und zuverlässig. Renate Mattis brachte 
sich samt ihrer Familie stets mit ganzem Herzen ein und hat unserer Kirche in vielerlei 
Hinsicht ein Gesicht gegeben. Wir danken für ihr starkes Engagement in all den vielen 
Jahren und wissen sie geborgen in Gottes guter Hand.

Wir trauern um unseren langgedienten Kirchenvorsteher

Herrn Hans Hinrich Stechmann
Er verstarb am 17.10.2023 im Alter von 80 Jahren. Herr Stechmann war in den Jahren 
1982 bis 1998 Mitglied des Kapellenvorstandes Dollern. In dieser Zeit kümmerte er sich 
mit Herzblut um den Finanzhaushalt und die Verpachtungsangelegenheiten der Kirchen-
gemeinde. Für die großen Gottesdienste öffnete er sogar seine Hofstelle. Viele Dollerner 
werden sich noch lange an die schönen Erntedank- und Weihnachtsgottesdienste auf 
Stechmanns Diele erinnern. Sie sind bis heute ein Sinnbild seiner kirchlichen Verbunden-
heit. Die Entweihung der Kapelle war für ihn ein schmerzhafter Augenblick. Wir danken 
für sein jahrzehntelanges Engagement und befehlen ihn Gottes Liebe an.

Gesegnet mit schönen Erinnerungen verabschieden wir uns von

Herrn Wolfgang Ohse
Er verstarb am 27.10.2023 im Alter von 72 Jahren. Die letzten Jahre kümmerte sich 
Herr Ohse als fleißiger, kompetenter Hausmeister verantwortungsbewusst und mit 
großem Engagement um alle angefallenen kleinen Reparaturen des Gemeindehauses. 
Wir verbinden unsere Trauer mit großem Respekt und aufrichtiger Dankbarkeit. Seinen 
feingeistigen Humor, sein zufriedenes, stilles Wesen und seinen unermüdlichen Einsatz 
werden wir in unseren Herzen behalten. Das Glück, den Schmerz, den Anfang und das 
Ende – all das legen wir nun in Gottes Hände. Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Frau, 
unserer Kirchenvorsteherin Christel Ohse.						    
	

Dorothee Kröger

In deine Hand lege ich meinen Geist, Herr, du treuer Gott

Wir suchen Verstärkung beim  
Austragen des Gemeindeboten!
Liebe Leserinnen und Leser, speziell liebe Dollerner: Wir brau-
chen Ihre Hilfe. Für den Waldweg suchen wir einen Austräger 
bzw. eine Austrägerin unseres Gemeindeboten, der viermal im 
Jahr kommt – also eigentlich eine überschaubare Sache. Wer 
sich vorstellen kann, diese Aufgabe zu übernehmen, gerne auch 
einfach mal probeweise, melde sich bitte bei uns im Büro: Tele-
fon 2340. Vielen Dank!
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Die Gemeinden laden ein Evangelische Jugend

Horneburg

Bliedersdorf
Seniorenkreis 
Von Oktober bis Mai jeden letzten Montag im 
Monat, 14:30 – 16:30 Uhr 
Gemeindehaus Bliedersdorf 
Gertraud Barfels (04163 6930)
Erwachsenenkreis
Von Oktober bis Mai jeder erste Dienstag im 
Monat, 19:00 Uhr
Gemeindehaus Bliedersdorf
Gertraud Barfels (04163 6930)
Krabbelkäfer (für Babys und Kinder bis zwei 
Jahren mit Begleitung)
Jeden 1. + 3. Donnerstag, 09:30 – 11:00 Uhr
Gemeindehaus Bliedersdorf, oben
Jacqueline Müller (0172 6736746)
Frauengottesdienst / Weltgebetstag
Nach Absprache, Margret Voss (04163 811785)

Kantorei Horneburg
Montag, 19:30 Uhr, Gemeindehaus Horneburg
Margarete Caesar (04163 3550)
Gemischter Chor „Hornelujas“
Dienstag, 19:45 Uhr, Gemeindehaus Horneburg
Nathalie Saleh (04163 869389)
JUKI-Chor (ab 7 Jahren, 2. Klasse)
Donnerstag, 17:00 – 18:30 Uhr
Gemeindehaus Horneburg
Nathalie Saleh (04136 869389)
Posaunenchor Nottensdorf
Freitag, 18:00 – 19:15 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus Nottensdorf
Rolf Meyer (0171 1184961)
KimiKi (Kirche mit Kindern)
Nach Absprache, Gemeindehaus Horneburg
Dorothee Kröger (04163 5013)
Teamertreff
Mittwoch, 18:00 Uhr
Gemeindehaus Horneburg, Jugendraum
Diakon Niklas Renken (04163 8248021)

Posaunenchor Apensen / Bliedersdorf
Jeden Mittwoch in der geraden Kalender- 
woche, 19:30 Uhr
Gemeindehaus Bliedersdorf 
Alexander Büttner (0157 32562198)
Handarbeitstreff
Januar bis März
Donnerstag, 15:00 Uhr
Gemeindehaus Bliedersdorf 
Lydia Brüggemann (04163 5703)
Besuchsdienstkreis
Nach Absprache, Infos im Kirchenbüro
Kirchenvorstand
Jeden 2. Mittwoch, 19:30 Uhr
Gemeindehaus Bliedersdorf
Gisela Böpple (04163 8669911)
Sprechstunde Kirchenvorstand
Montag, 18:00 – 19:00 Uhr
Gemeindehaus Bliedersdorf
Gisela Böpple (04163 8669911)

Hauskreis
Nach Absprache, Michael Koß (04163 3563)
Gemeindenachmittag Nottensdorf
Oktober bis Mai (05.10. und 02.11.2023)
Jeden 1. Donnerstag, 14:30 – 16:30 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus Nottensdorf
Monika Meier (04163 7391)
Frauengottesdienst/Weltgebetstag
Nach Absprache, Antje Biehl (04163 3136)
Gruppe „Impuls“
Nach Absprache, Infos im Kirchenbüro
Gruppe „Gegen das Vergessen“
Nach Absprache, Infos im Kirchenbüro
Besuchsdienstkreis
Nach Absprache, Infos im Kirchenbüro
Geburtstagskaffee für Senioren
Nach Absprache, Infos im Kirchenbüro
Kirchenvorstand
Jeden 2. Donnerstag, 19:30 Uhr
Gemeindehaus Horneburg
Dorothee Kröger (04163 5013)

Herbstferien an der Ostsee
Der Herbst ist für die vielen Teamerinnen 
und Teamer der Evangelischen Jugend 
geprägt von unterWEGs. Unsere Konfi-
Freizeit fand wieder in den Herbstferien 
an der Ostsee statt. Bei einem tollen Vor-
bereitungswochenende haben die vielen 
jugendlichen Teamerinnen und Teamer ihre 
Ideen eingebracht. 
Wir haben nun an der Ostsee eine so tolle 
Zeit mit den Teamerinnen und Teamern, 
Hauptamtlichen und Konfis verbracht, 
haben die Konfi-Themen mal in einem ganz 
anderen Umfeld bearbeitet, haben gebas-
telt, gespielt und Sport gemacht, Andach-

ten  gefeiert und Konfis getauft – einfach 
wunderbar! Fröhlich und total bereichert 
sind wir heimgekehrt und freuen uns schon 
aufs nächste Jahr mit unterWEGs!
Der Kirchenkreisjugenddienst hat auch 
schon viele Termine für nächstes Jahr zu-
sammengestellt. Schaut doch mal im Inter-
net vorbei auf www.ej-buxtehude.de. 
Habt ihr Fragen oder Anregungen für unse-
re Arbeit? Dann meldet euch bei uns per 
E-Mail niklas.renken@ej-buxtehude.de/
franziska.feldmann@ej-buxtehude.de oder 
per Telefon 04163 8248021

Vorstellung von Shannon Heidt:
Hallo! Ich bin Shannon, 24 
Jahre alt und seit dem 1. 
September als Diakonin im 
Anerkennungsjahr im Kir-
chenkreisjugenddienst Buxte-
hude und der BAHN-Region 
(Bliedersdorf, Apensen, Hor-
neburg und Neukloster). 
Ich selbst bin in der evange-
lischen Kinder- und Ju-
gendarbeit im Kirchenkreis 
Walsrode groß geworden. 
Geprägt von Chorarbeit und 
Aktionen der evangelischen 
Jugend wurde ich 2014 selbst 
Teamerin. Ich habe viele 
Jahre als Teamerin in zwei 
Gemeinden, im Kirchenkreis 
und auf Sprengelebene gearbeitet. Beson-
ders viel Spaß hat es mir immer gemacht, 
Freizeiten zu begleiten. Im Studium der 

Sozialen Arbeit und Religions-
pädagogik in Hannover habe 
ich meinen Schwerpunkt auf 
die Kinder- und Jugendarbeit 
gelegt. 
Nun darf ich mit der Anleitung 
von Franziska Feldmann und 
Niklas Renken Praxiserfah-
rungen im Beruf als Diakonin 
sammeln und bin gespannt auf 
alles, was mich in diesem Jahr 
erwartet. Ich freue mich be-
sonders darauf, die Menschen 
hier sowie die Aufgaben in der 
Kinder- und Jugendarbeit ken-
nen zu lernen. Mein Büro ist in 
Horneburg (Bleiche 1) und ich 
bin unter shannon.heidt@ej-

buxtehude.de erreichbar. Vielleicht begegnen 
wir uns ja, sprich mich gern an! 

Shannon Heidt
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Evangelische Jugend Evangelische Jugend
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27.08.2023 – Einführung Pastorin Dorlies Schulze

Rückblicke Rückblicke

23.09.2023 – Erntefest in Nottensdorf

01.10.2023 – Erntedankgottesdienst auf Hof Duden in 
Horneburg

02.09.2023 – Kirche unterwegs – Familienfest in Nottensdorf
27.08.2023 – Einweihung der Kirche – Dank an den Bauausschuss

01.10.2023 – Erntedank in Bliedersdorf

September – Konfis 
kochen und verkaufen 
Marmelade
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Unser Gemeindebote erscheint mit Hilfe finanzieller und ehrenamtlicher Unterstützung. Wir bedanken uns 
herzlich bei allen Beteiligten; denn so wird ein wichtiger Bestandteil unserer Gemeindearbeit erhalten – 
auch für alle, die nicht Mitglied der Kirchengemeinde sind. 

Zur Information und mit freundlichem Gruß! Die Redaktion

Altenpflegeheim Nottensdorf
Am Walde 1 

21640 Nottensdorf
Tel. 04163 2443

www.haus-am-wald.de

Bau- und Möbeltischlerei
Antik Werkstatt · Augustin

Hauptstraße 62
21640 Bliedersdorf

Tel. 04163 824108 · Fax 7584
Bansemer Immobilien

Vordamm 19
21640 Horneburg
Tel. 04163 828315

www.BansemerImmobilien.de

Lemmermann
Nutzfahrzeuge GmbH

Industriestraße 10
21640 Horneburg

Tel. 04163 2053 · Fax 811071

Knut Mirkens
Tischlerei & Bestattungen GmbH

Grabenfeld 4
21614 Buxtehude-Hedendorf

Tel. 04163 2826, Fax 7834

Rats-Apotheke Dr. Mathias Grau
Im Großen Sande 3

21640 Horneburg
Tel. 04163 2242 · Fax 6426,  

www.rats-apotheke.info

ADEBAHR – Wohnen für Senioren
Verkauf, Vermietung, Verwaltung

Otto-Balzer-Str. 6A • 21640 Horneburg
Tel. 04163 812717

www.adebahr.com
Vertretung Thorsten Söhl e. K.

Im Großen Sande 9
21640 Horneburg

Tel. 04163 2444 • soehl@vgh.de
www.vgh.de/thorsten.soehl

Gerlind Wagner – Friseurmeisterin
Im Großen Sande 7

21640 Horneburg
Tel. 04163 812469

Termine nach Vereinbarung

Hans Rinck GmbH & Co. KG
Brennstoffe, Treibstoffe, Bunkeröle
Bundesstr. 34 • 21640 Nottensdorf

Tel. 04163 8141-0 
www.hans-rinck.com

Optiker Andreas Schier
Cuxhavener Str. 181A

21614 Buxtehude-Hedendorf
Tel. 04163 9004396

E-Mail: info@optiker-buxtehude.de
Jückmann Bestattungen, H. Stelzer

Lange Str. 33 • 21640 Horneburg
Altländer Str. 14 • 21739 Dollern

Tel. 04163 2478
www.jueckmann.de

Taxi Magunia

Tel. 04163 2506

Tobias Terne GmbH
Heizung, Sanitär, Solar-Technik

Bundesstr. 28 b
21640 Horneburg

Tel. 04163 7100
GrünBau KG, Garten-/Landschaftsbau

Siedenkamp 5
21640 Bliedersdorf

Tel. 04163 5433
www.karnatz-gartenbau.de

DORFleben Einkaufen / Partyservice
Hauptstr. 39 • 21640 Bliedersdorf

Tel. 04163 8698596
Mo.–Fr.: 6:00–12:30 • Sa. 6:00–12:00 

Mo., Di., Do. u. Fr. 14:30–18:00

Hoffmann & Hoffmann
Rechtsanwälte & Notarin in Horneburg

Lange Str. 2 • 21640 Horneburg
Tel. 04163 8112-11

www.kanzlei-hhh.de

Vielen Dank Vielen Dank

Betonwerk Pallmann GmbH
Veerenkamp 27

21739 Dollern Horneburg
Tel. 04163 81530, Fax 6789

www.betonwerk-palmann.de

DRK-Senioren-Wohngemeinschaft
„Alte Druckerei“ Horneburg

Otto-Balzer-Straße 6
21640 Horneburg

Tel. 04163 812717 · www.kv-stade.drk.de
Fleischerei Bartsch
Alte Dorfstraße 37,
21640 Nottensdorf

Tel. 041 63 8270-0, Fax 8270-11
www.fleischerei-bartsch.de

Falken-Apotheke
Apotheker Rüdiger Koch

Im Kleinen Sande 5, 21640 Horneburg
Tel. 04163 81570, Fax 815716
www.falken-horneburg.de

Gerd Heinssen
Baustoffe GmbH u. Co. KG

Wilhelmstraße 12
21640 Horneburg

Tel. 04163 805-0 · www.heinssen.de
Kreissparkasse Horneburg

Auedamm 1 
21640 Horneburg

Tel. 04141 109-570
www.ksk-stade.de

REWE Huber oHG
Am Poggenpohl 2
21640 Horneburg

Tel. 04163 8263054
www.rewe.de

Bestattungen Tibcke & Spark
Im Sande 98

21698 Harsefeld
Tel. 04163 8289980

www.spark-bestattungen.de

Vohwinkel Sanitär- und Heizungsbau GmbH
Schützenweg 12 

21640 Horneburg
Tel. 04163 4655 ·Fax 7943  

www.m-vohwinkel.de

Volksbank Geest eG
Burggraben 1

21640 Horneburg
Tel. 04163 8166-0 · Fax 8166-66

www.vbgeest.de
Ruhewald Nottensdorf

Tel. 04163 2516
verwaltung@ruhewald-nottensdorf.de

www.ruhewald-nottensdorf.de

Forellenhof Wilke GmbH
Wilhelmstraße 41
21640 Horneburg

Tel. 04163 2455
www.forellenhof-wilke.com

Coprian | Hartmann | Wöstmann
Notar und Rechtsanwälte 
Lange Str. 18 • 21640 Horneburg • Tel. 04163 3061 • www.coprian-hartmann.de

Recht so.

ENERGIESERVICE LÜDEMANN
Otto-Balzer-Straße 9 

21640 Horneburg  
Tel. 04163 8289982 

www.energieservice-luedemann.de

Hinweis für alle 
Jubilare
Wenn Sie anlässlich 
eines großen Eheju-
biläums einen Besuch 
der Pastorin oder eine 
Andacht wünschen, 
wenden Sie sich bitte 
an das Kirchenbüro,  
Tel. 04163 2340.
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